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Programm des 5. Familienseminars  
 

Ablaufplan der Veranstaltung 

Der LSVD lädt Sie/Euch zum fünften Mal zu einem Wochenende ein für Regen-
bogenfamilien und solche, die es werden wollen. 

Elternschaft und homosexuelle Lebensweisen waren lange Zeit für weite Teile 
der Gesellschaft, einschließlich der Homosexuellen selbst, kaum vorstellbar. So 
kommen bis heute sogenannte Regenbogenfamilien in den mehrheitlich geteil-
ten Familienbildern in Gesellschaft, Recht und Wissenschaft kaum vor. In 
Deutschland wachsen derzeit Tausende Kinder bei ihren lesbischen 
(Co)Müttern und schwulen (Co)Vätern auf. Informationen über aktuelle rechtli-
che und strukturelle Möglichkeiten können im selbstbewussten Umgang mit der 
eigenen Familienwirklichkeit ebenso hilfreich sein, wie der Austausch über indi-
viduelle Erfahrungen und die eigene Handhabung alltäglicher Heraus-
forderungen.  

Das Familienseminar 2007 soll hierfür als Forum dienen. Lesbische (Co)Mütter, 
schwule (Co)Väter und ihre Kinder sowie Lesben und Schwule, die über Famili-
engründung nachdenken, sind eingeladen, sich in Vorträgen und Arbeitsgrup-
pen zu informieren, auszutauschen und zu vernetzen.  

Programm 

Freitag, 17. August 2007 

20.00 Uhr Familienseminar 2007 im Europäischen Jahr der Chancen-
gleichheit – Begrüßung und Einführung (Raum Inselsberg) 

 Dr. Elke Jansen & Antje Ferchau, LSVD-Projekt „Regenbogen-
familien“ 

Anschließend Filmvorführung „Wer ist Familie“ (Raum Inselsberg)  
 Austausch mit dem Regisseur Michael Schaub und dem Prota-

gonisten Holger Henzler-Hübner 

 Open space mit freiem Eintritt in die Diskothek „Waldmarie“  

Samstag, 18. August 2007 

10.00 Uhr „Alltäglich und doch anders“  
 - Ein inhaltlicher Wegweiser durch den Tag (Raum Insels-

berg) 
 Dr. Elke Jansen 
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10.30 Uhr ARBEITSGRUPPEN A 

  A-1 „Leibliche Kinder lesbischer Mütter und schwuler Väter - 
Natürlich auch nach dem Coming Out“  

 - Von heterologer Insemination & Queerfamilies (Raum 
Inselsberg) 

 Isabelle Wey, queerkids, Leipzig & LSVD Sachsen 

 A-2 "Wenn Paare Eltern werden und Paare bleiben!“  
 - Systemdynamik, Krisen und Lösungen (Raum Schloss-

berg) 
 Peter Ebel, Systemischer Lehrtherapeut, Supervisor & Coach, 

Systemische Praxis  

 A-3 „Aber man sagt doch auch nicht ‚Du Heteropferd“  
 - Wie wir als Eltern unsere Kinder stärken können (Raum 

Beerberg) 
 Uli Streib-Brzi�, Soziologin, Mediatorin & systemi-

sche Therapeutin, Berlin 

12.00 Uhr Mittagspause 
12.30 Uhr Mittagessen 

14.00 Uhr ARBEITSGRUPPEN B 

 B-1 „Stiefkindadoption“  
 – Von Rechts wegen zwei Mütter oder Väter (Raum Beer-

berg) 
 Lela Lähnemann, Senatsverwaltung für Integration, Arbeit & So-

ziales der Stadt Berlin 

 B-2 "Wenn Paare Eltern werden und Paare bleiben!“(Raum 
Schlossberg) 

 … Wiederholung von A2  

 B-3 „Sie konnten zusammen nicht kommen“  
 - VerNETzungsmöglichkeiten für Regenbogenfamilien (Raum 

Inselsberg) 
 Sonja Springer & Antje Ferchau, Ilse  

15.30 Uhr Pause 

16.30 Uhr ARBEITSGRUPPEN C  

 C-1 „Ein Leben mit Kindern – der Weg zum Pflegekind“ 
 - Die Vermittlung von Pflegekindern an gleichgeschlecht-

liche Paare (Raum Schlossberg) 
 Angela Greib, Fachdienst „Pflegekinderwesen“ der Stadt Hanau  

 C-2 „Regenbogenfamilien und das ganz alltägliche 
(Un)Recht“  

 – Von eingetragenen Lebenspartnerschaften sowie Voll- 
& Ohnmachten (Raum Inselsberg) 

 Simone Huckert, Rechtsanwältin, Köln, LSVD Bundesvorstand  
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 C-3 „Aber man sagt doch auch nicht ‚Du Heteropferd“ 
(Raum Beerberg) 

 … Wiederholung von A3  

18.00 Uhr Abendessen 

19.00 Uhr „Geschichten zur guten Nacht“ - S. Springer (Raum Beer-
berg) 

 Filmvorführung „Mein geliehenes Kind" zum Thema Pflege-
familien (Raum Schlossberg) 

20.00 Uhr Exklusivkonzert von Conny Schediwie (Raum Inselsberg) 

 Open space mit freiem Eintritt in die Diskothek „Waldmarie“  

Sonntag, 19. August 2007 

10:00 Uhr  Podium „(Regenbogen)Familien im Fokus deutscher For-
schungen“  

 Dr. Dorett Funke, Universität Jena, Inst. f. Soziologie 
 Dr. Marina Rupp, Staatsinstitut für Familienforschung (ifp), Uni-

versität Bamberg 
 Moderation: Prof. Dr. Melanie Steffens, Universität Jena, Inst. f. 

Psychologie (Raum Inselsberg) 

11.30 Uhr Plenum: „Regenbogenfamilien – Alltäglich und doch an-
ders“ - Brennpunkte, Ergebnisse und Perspektiven 
(Raum Inselsberg) 

 Dr. Elke Jansen 

13.00 Uhr Mittagessen 
 

Jugendfreizeitangebot und Kinderbetreuung  

Samstag:  9:45-12:15 Uhr & 13:45-18:15 Uhr 
Sonntag:  9:45-13:15 Uhr  
 
Pädagogische Betreuerinnen:  
Isabella De Marco & Rhea Proll, Martina Schrader & Lissy Merten, Susan Wet-
zel & Kathrin Jentzsch 
Koordination: Kornelia Blasberg 
 

Veranstaltungsort 
Treff Hotel Panorama  
Theodor Neumann Strasse 29 
98559 Oberhof / Thüringen 
Tel. 03 68 42 – 50 41 73 
http://www.treff-hotel-panorama.de 


